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Die geuerlicheiten vnd einsteils der geschichten des
loblichen streytparen vnd hochberümbten helds vnd

Ritters herr Tewrdannckhs

Maximilian <I., Heiliges Römisches Reich, Kaiser>
Burgkmair, Hans

Nürnberg, [1517]

VD16 M 1649

Wie dem Held Tewrdanckh ein Ennglischer geist erschin unnd Am riet Er
solt der Künigin veger volg thun
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Durbepcs dieſelb zeit beſtundt

Biſo lam moꝛgen die angeſetʒt ſeñdde
—

— iedem Geld Tewrdannelß ein Lungliſcher geiſt
erſchin vnnd Imriet Er ſolt der heünigin beger

volg chun.
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